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Ekaterina Makhotina/Martin. 

NEUE KONFLIKTLINIEN Il'\ 
WELTKRIEG IM ÖST1 

Im Jahr 2015, 70 Jahre nach d 
die Erinnerung an den Zweij 
fliktreiche Deutungen stehen 
West-Konflikts in einer entfer 
9. Mai als Feiertage zur Erim 
Doch haben sich die Konflik 
schoben und die Lage ist viel 
neue Komplexität verschiedei 
nicht verständlich, ohne die E 
einer einheitlichen europäisc 
dem V ersuch, den Holocaust 
blieren, das Bemühen gegenü 
lismus zu stellen und beide R 
täre Machtgebilde zu deuten, 
verantwortlich waren. 

Im Spannungsfeld dieser 
ekelten sich zahlreiche natio 
oder anderen Weise auf den _ 
eine Deutungshoheit im Natio 
1989 zum Gegenstand einer m 
europäischen Debatten und G 
nien haben sich herausgebild1 
folgen. In vielen Ländern ist E 
tischer Mobilisierung, was irr 
besonders deutlich wird. Ab( 
und innerhalb vieler Gesellsc 
Zweite Weltkrieg Gegenstand 
nerungen. 1 

Siehe z.B.: Flierl, Thomas/Müll, 
rungen. Berlin 201 0; Sherlock, · 
Memory of World War Il. In: 
Kluften der Erinnerung. Rußla 
2005. 


